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• Infolge der Rücklegung des Ge-
meinderatsmandates von Fr. Mag. 
Ulrike Fischer wurde Fr. Barbara 
Schneider-Resl, Hadersfeld, als 
Mitglied des Gemeinderates ange-
lobt und zum Mitglied des Prü-
fungsausschusses bestellt. 

• Nach dem Ausscheiden von GR 
Günther Fröhlich, der auch Famili-
engemeinderat war, wurde Frau 
GR Erika Gruber zur Familienge-
meinderätin bestellt. 

• Für die FF St. Andrä-Wördern 
wurde der Ankauf eines TLF 2000 
mit Kosten von rd. € 257.000.- 
wegen der notwendigen Erneue-
rung des TLF 1000 beschlossen. 
Die Lieferzeit für das neue Fahr-
zeug beträgt zwölf Monate. 

• Zur Errichtung eines Katastro-
phenschutzlagers der FF St. 
Andrä-Wördern (Baukosten rd. € 
60.000.- ) stellt die Gemeinde € 
40.000.- zur Verfügung. 

• Für den Ausbau der Kanalisation 
am Steinriegl wurden die Erd- und 
Baumeisterarbeiten sowie die 
Rohrlieferungen mit einer Auf-
tragssumme von rd. € 
1,223.000.- exkl. MWSt. vergeben. 
Die dazugehörigen Kanalprüfmaß-
nahmen kosten rd. € 42.000.- 
exkl. MWSt. Am 23.7. fand im 
Gasthaus Bauer in Kirchbach die 
öffentliche Präsentation des Kanal-
projektes statt.    Fortsetzung auf Seite 3 

Bericht aus dem Gemeinderat -  
Sitzung vom 25. Juni 2004 

Grillverbot - Donau-
altarm Greifenstein 
Nach mehreren Vorfällen wurde 
im Bereich des Donaualtarmes 
ein Grill- und Campierverbot 
verhängt. 
Ausführlicher Bericht - Seite 6 

Xundheit - Der Apfelbaum wurde gepflanzt 
In den letzten Tagen wurde am Kirchenplatz in St. Andrä in unmittelbarer 
Nähe der drei Nornen der beim NÖ Landesbewerb „gewonnene“ Apfel-
baum gepflanzt. Die Arbeitskreisleiterin Astrid Pillmayer und Bürgermeis-
ter Stachelberger legten Hand an. Selbstverständlich wurden sie von Mit-
gliedern des Arbeitskreises und Gemeindearbeitern tatkräftig unterstützt. 
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z   Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Ge-

meinderates findet am Don-
nerstag, den 12. August 2004 
mit Beginn um 19.00 Uhr im 
Gemeindeamt St. Andrä-
Wördern statt. 

 
� Apotheken Turnus-
Bereitschaftsdienst 

Laut Verordnung der BH 
Tulln vom 07.05.2004 wurde der 
Nachtdienst sowie der Wo-
chenendbereitschaftsdienst 
der drei Apotheken „Zur Gol-
denen Krone“ in Tulln, Haupt-
platz 30, „St. Florian“, Tulln, Lan-
genlebarner Straße 1 und 
“Sonnen-Apotheke” in Tulln, 
Staasdorfer Straße 15, wie folgt 
festgelegt: 
31.07. – 07.08.2004 Apotheke 
„Zur Goldenen Krone“ 
07.08. – 14.08.2004 Apotheke  
„St. Florian“ 
14.08. – 21.08.2004 “Sonnen-
apotheke” 
21.08. – 28.08.2004 Apotheke 
„Zur Goldenen Krone“ 
28.08. – 04.09.2004 Apotheke  
„St. Florian“ 
04.09. – 11.09.2004 “Sonnen-
apotheke” 
11.09. – 18.09.2004 Apotheke 
„Zur Goldenen Krone“ 
19.09. – 25.09.2004 Apotheke  
„St. Florian“  
25.09. – 02.10.2004 “Sonnen-
apotheke”  
 
� Notariat Hofmann & 
Kaspar 

Seitens des Notariats Hof-
mann & Kaspar, Tulln, wird mit-
geteilt, dass in den Monaten 
Juli und August die Sprech-
stunden im Gemeindeamt 
St.Andrä-Wördern entfallen. 
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Zusammenarbeit mit der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
Wie berichtet wurde die Schrankenanlage in St. Andrä auf Grund von Umbau-
arbeiten für drei Tage gesperrt. Für die Betriebe nördlich der Bahn gab es da-
her keinerlei Möglichkeiten, mit großen Fahrzeugen Anlieferungen durchzufüh-
ren. Nach Rücksprache mit Bürgermeister Josef Meyer von der Nachbarge-
meinde wurde der gesperrte Feldweg für diese Zeit geöffnet.  
Da die dortige Brücke nicht die notwendige Tonnagbelastung aufwies, wurden 
von Gemeindearbeitern Stützbehelfe errichtet. 

Wie angekündigt fand Anfang Juli 2004 eine Informationsveranstaltung für 
alle Grundeigentümer im Bereich des ehemaligen Haselgruberwerkes 
statt. Anwälte der vom Gemeinderat beauftragten Kanzlei Haslinger/
Nagele & Partner berichteten über die rechtlichen Auswirkungen auf Grund 
der Aufnahme in den Verdachtsflächenkataster durch das Umweltbundes-
amt. Auf Grund dieser Beratung und der Empfehlung von Dr. Luzian Paula 
(Raumplaner der Gemeinde) wird der Gemeinderat am 12. August eine 
Bausperre über Flächen dieses Areals verhängen. 
In der nächsten Bürgermeisterinformation berichte ich wieder über den 
aktuellen Stand des Verfahrens. 
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• Für die Fernwirk- und Steuerungs-
anlage der Wasserversorgungsan-
lagen wurde die elektrische Aus-
rüstung und Visualisierung mit rd. 
€ 104.000.- exkl. MWSt. verge-
ben. 

• Für die thermische Sanierung 
(Wärmedämmung) des Kindergar-
tens in Hintersdorf wurden die 
Arbeiten mit einer Gesamtsumme 
von rd. € 95.000.- vergeben. 

• Ab dem Kindergartenjahr 
2004/05 wird nun auch im Kin-
dergarten Wördern I, Altgasse, das 
Mittagessen und eine Nachmit-
tagsbetreuung angeboten; die Ein-
richtung und die Umbaukosten 
dafür werden sich auf ca. € 
11.000.- belaufen. 

• Die Richtlinien zur Wirtschaftsför-
derung durch die Marktgemeinde 
wurden abgeändert und den wirt-
schaftlichen Gegebenheiten ange-
passt. 

• Wirtschaftsförderungen wurden an 
die Firma Ragus-Werk GmbH, 
Wördern, IQ-Tankstelle Roland 
Weber, St. Andrä, Holzmann Optik, 
St. Andrä und Fubotech Andreas 
Brandstetter, Wördern, vergeben. 

• Für die Sanierung von Güterwe-
gen wurde der Bauauftrag mit € 
18.000.- vergeben, wovon die 
Hälfte das Land NÖ trägt. 

• Zwecks der notwendigen Erneue-
rung des Fuhrparks des Gemein-
debauhofes wurde ein Kommunal-
traktor mit Winterdienstausrüstung 
um € 51.000.- bestellt. 

• Für die geplante Erweiterung des 
Altstoffsammelplatzes (geschätzte 
Baukosten € 70.000.-) wurden 
Ziviltechnikerleistungen mit rd. €  
10.600.- exkl. MWSt. vergeben. 

• Weiters wurde die 25. Änderung 
des örtlichen Raumordnungspro-
grammes (Flächenwidmungs-
planes) bzw. die 27. Änderung 
des Bebauungsplanes für die Kat. 
Gemeinden Altenberg, Hintersdorf, 
Kirchbach, St. Andrä und Wördern 

beschlossen. 
• Die privaten Kinderbetreuungsein-

richtungen „Haus der Kinder“ in 
Greifenstein und Verein Kinder-
gruppe „Kiriku“, St. Andrä, werden 
weiterhin mit einem monatlichen 
Mietkostenzuschuss von je € 
350.- in den Jahren 2004 bis 
2006 finanziell unterstützt. 

• Auch der Schülerhort der Volkshil-
fe NÖ wird mit einem Jahresbe-
trag von € 12.000.- gefördert, um 
den Elternbeitrag so niedrig als 
möglich halten zu können. 

• Das Übereinkommen mit dem 
Verein für das virtuelle Jugend-
zentrum „Schrei(b)s Raus!“ wird 
für ein Jahr weitergeführt, wofür  
€ 1.000.- aufgewendet werden. 

• Für die Schaffung möglicher Kern-
zonen im Biosphärenpark Wiener-
wald hat der Gemeinderat be-
schlossen, Gemeindewaldflächen 
in Altenberg und St. Andrä, insbe-
sondere zum Schutz der Hagen-
bachklamm, zur Verfügung zu 
stellen. 

• Im Wege des Klimabündnis Öster-
reich hat der Gemeinderat einen 
Appell für den Aufbruch in die So-
lare Energiezukunft an die öster-
reichische Bundesregierung ge-
richtet. 

• Der Tagesordnungspunkt 
„Resolution zur Verkehrssituation 

im Raum St. Andrä-Wördern B 
14 / L 118“ wurde zur weiteren 
Behandlung an den Tiefbauaus-
schuss verwiesen. 

• In Zusammenhang mit der Auf-
nahme des Areals des ehem. 
Stahlwerkes Wördern der Fa. Ha-
selgruber in den Verdachtsflä-
chenkataster des Umweltbundes-
amtes wurde die Rechtsanwälte 
GmbH Haslinger/Nagele & Part-
ner, Wien, mit der Rechtsberatung 
beauftragt. 

• Für einen möglichen Erwerb der 
Liegenschaft Wördern, Hauptstra-
ße 1, wurde die Aufnahme von 
Kaufverhandlungen beschlossen. 

• Im Bereich der Badesiedlung wur-
den Grundstücksverkäufe und Än-
derungen von Pachtverträgen ge-
nehmigt. 

• Weiters wurde den neuen Statuten 
des Tourismusverbandes Tullner 
Donauraum sowie dem Beitritt 
zum Gemeindeverband der NÖ 
Erdöl- und Erdgasgemeinden zu-
gestimmt. 

• In St. Andrä wurden zwei Gemein-
dewohnungen (Kirchenweg 9 
bzw. Greifensteinerstraße 20) ver-
geben. 

• In Hadersfeld, Feldgasse, wurde 
eine Grundstücksfläche in das 
öffentliche Gut als Verkehrsfläche 
übernommen. 

Bericht aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 25. Juni 2004 
Fortsetzung von Seite 1 
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Information der 
Zollverwaltung 
Laut Mitteilung der Zollverwaltung  
ist ab 1. Mai 2004 nunmehr das 
Wirtschaftsraum Zollamt Krems 
für zollamtliche Belange 
(Eingaben, zur Zeit gültige Be-
scheide über Zollbegünstigungen, 
Zollverfahren etc.) sachlich und 
örtlich zuständig.  
Der Wirkungsbereich des Zollam-
tes Krems umfasst die Zollstellen 
Gmünd-Nagelberg, Amstetten, St. 
Pölten,  Tulln, Krems und Holla-
brunn.  
Aus Gründen der Vereinfachung 
und Zweckmäßigkeit wurde die 
Bearbeitung der Geschäftsfälle der 
Zollstelle Krems übertragen. 

Zollamt Krems:  
Geschäftsleitung und Zollstelle 
3500 Krems,  
Rechte Kremszeile 58 
Tel. 02732/71 450 2   
FAX 02732/71 450-9090 
Montag – Donnerstag: 07.30 – 
15.30 und Freitag: 07.30 – 12.00 
Uhr 

Zollstelle Hafen Krems 
Standort: 3500 Krems,  
Karl Mierka-Str. 7 - 9;  
Postanschrift: 3500 Krems,  
Rechte Kremszeile 58 
Tel. 02732/71 450-9300 / 
9302  FAX 02732/77 215 
Montag – Freitag: 07.00 – 19.00 
und Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Zollstelle Tulln 
3425 Langenlebarn, Friedrich 
Ludwig Jahn-Straße 12 – 14 
Tel. 02272/62 550   
FAX 02272/63 394 
Montag - Freitag: 07.00 – 17.00 
Uhr 

Das mit 1.7.2004 in Kraft getretene 
Nachbarrechtsänderungsgesetz 
sieht erstmals als Prozessvoraus-
setzung den Versuch eines Schlich-
tungsverfahrens vor. Dem gemäß 
hat die Österr. Notariatskammer die 
Schlichtungsstelle des österr. Notari-
ats geschaffen. Von den Länder-
kammern des österr. Notariats wur-
den 45 Schlichter nominiert, welche 
vor Ort für die Durchführung von 
Schlichtungsverfahren zur Verfü-
gung stehen. 
Das österreichische Notariat ver-

steht diese Aktivität und dieses An-
gebot als seinen Beitrag, dem inter-
nationalen Bestreben nach Entlas-
tung der Gerichte durch Forcierung 
von Methoden der außergerichtli-
chen Streitbeilegung wie Mediation, 
Schlichtung und Schiedsgerichts-
barkeit Rechnung und damit letztlich 
zur Gerichtsentlastung beizutragen. 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.schlichtungsstelle-notar.at 
bzw. liegen die Unterlagen im Ge-
meindeamt St. Andrä-Wördern 
(Bürgerservice) auf. 

Ausbildungsprogramm in der Ge-
meindeverwaltung wird fortgesetzt: 
Frau Michaela Kampleitner hat am 
3. Mai 2004 die Fachprüfung als 
Staatsbürgerschaftsevidenzführerin 
mit Auszeichnung in Staatsbürger-
schaftsrecht abgelegt und hat mit 
1.7.2004 die Zeichnungsermächti-
gung für den Staatsbürgerschafts-
verband St. Andrä-Wördern erhalten. 
Frau Eveline Hameder hat am 1. Juli 

2004 die Gemeindedienstprüfung 
für die Verwendungsgruppe V, 
Dienstzweige 69 „Rechnungsfach-
dienst“ und 71 „Verwaltungsfach-
dienst“, mit Auszeichnung in Verfas-
sungs- und Gemeindeorganisations-
recht und Verwaltungs- und Abga-
benverfahrensrecht bestanden. 
Beiden Kolleginnen darf ich zu die-
sem persönlichen und beruflichen 
Erfolg herzlich gratulieren! 

Die neue Schlichtungsstelle des 
österreichischen Notariats 

Gemeindepersonal ist top 

Mit großer Trauer haben wir die Nach-
richt von dem so unerwarteten Ableben 
von Bundespräsident Dr. Thomas Klestil 
vernehmen müssen. 
Unsere Heimat verliert in seiner Person 
nicht nur einen Menschen, der trotz der 
Würde und Bürde des Amtes seine Herz-
lichkeit und die Nähe zu seinen Mitbür-
gernInnen bewahrt hat, sondern auch 
einen hervorragenden Staatsmann und 
Politiker, der – wie nun die Anteilnahme 
bei den Begräbnisfeierlichkeiten gezeigt 
hat – weit über die Grenzen Österreichs 
geschätzt und anerkannt worden ist. 
Namens der Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern darf ich der Familie des Verstor-
benen unsere Anteilnahme entbieten und 
gleichzeitig das Versprechen abgeben, 
dass wir Bundespräsident Dr. Thomas 
Klestil stets ein ehrendes Andenken be-
wahren werden. 
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GEBURTSTAGE 

Hochzeitsjubiläen 

Geburtstage  

Frau Theresia Heckermayer,  
Hintersdorf, am 17. Juni 2004. 
Frau Ernestine Kumpan,  
Altenberg, am 20. Juni 2004. 
Frau Anna Göbel, Wördern,  
am 15. Juli 2004. 
Frau Gertrude Schöberl,  
Wördern, am 17. Juli 2004. 

Namens  
der Gemeinde-

vertretung  
darf ich allen  

Jubilar/innen zu  
ihrem Festtag  

herzliche  
Glückwünsche  

entbieten. 
 

Mit freundlichen 
Grüßen 

 
Ihr Bürgermeister 

 
Alfred Stachelberger 

Frau Anna Mayerhofer,  
St. Andrä, am 29. Juni 2004. 

80. Zum  
Geburtstag 

85. Zum  
Geburtstag 

Frau Friederike Mayrhofer,  
St. Andrä, am 3. Juni 2004. 
Frau Elfriede Just, Wördern,  
am 3. Juli 2004. 

95. Zum  
Geburtstag 

Anlässlich des 60. Hochzeitstages von Frau Anna und Herrn Franz Boresch 
aus Wördern überreichten GR Erika Gruber, GGR Franz Semler und Bür-
germeister Alfred Stachelberger die Präsente der Gemeindevertretung 

Fr. Herta und Hr. Karl Kainz,  
Wördern, am 5. Juni 2004. 
Fr. Leopoldine und Hr. Johann 
Lutz, St. Andrä, am 10. Juli 2004. 
Fr. Leopoldine und Hr. Alfred 
Kneissl, Wördern, am 24. Juli 2004. 

50. Zum  
Hochzeitstag 

Fr. Martha und Hr. Ing. Anton Wie-
dermann, Wördern, am 5. Juni 04. 
Fr. Antonia und Hr. Friedrich Röss-
ler, St. Andrä, am 18. Juni 2004 

55. Zum  
Hochzeitstag 

Fr. Anna und Hr. Franz Boresch, 
Wördern, am 30. Mai 2004 

60. Zum  
Hochzeitstag 
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woch geschlossen) im Kul-
turhaus Alter Pfarrhof St. 
Andrä besichtigt werden. 
Katalog im Kulturcafé er-
hältl ich. 

Spezialführung ausge-
bucht 
Bereits vollständig verge-
ben sind die Plätze für die 
Spezialführung im Haus der 
Künstler in Gugging Ende 
Juli. 

Finissage am 
15.8.2004, 10:45 Uhr  

   Zum Abschluss der diesjäh-
rigen Sommerausstellung 
der Kulturinitiative erhält 
der oder die Gewinner/in 
des Kulturquiz zum Dorffest 
das Aquarell „Am Altarm“ 
überreicht. 

Nachbarschaftsbesuch 
Auf Einladung der Kulturini-
tiative St. Andrä-Wördern 
haben Johann Fischer, 
Heinrich Reisenbauer, Jo-
hann Garber und Arnold 
Schmidt („Künstler aus 
Gugging“) ihre Kunstwerke 
nach St. Andrä begleitet. 
Wie die Leiterin der Galerie 
der Künstler von Gugging, 
Frau Mag. Nina Katschnig 
ausführte, hat eine Schau 
der Werke im Nachbarort 
Seltenheitswert. Die zahl-
reich anwesenden Gäste 
bestätigten das große Inte-
resse und zollten den 
Künstlern Hochachtung für 
ihre Arbeit. Bis 15. August 
können die Bilder, Grafiken 
und Kollagen bei freiem 
Eintritt  (täglich, von 15.00 
bis 18.00 geöffnet, M itt-

Kulturhaus St. Andrä 

Grillverbot - Donau-
altarm Greifenstein 
Der Bereich des Donaualtar-
mes ist und soll auch ein Frei-
zeitparadies bleiben. Die Ge-
meinde ist wohl nicht Grundei-
gentümer, hat aber seinerzeit 
die Reinigung und Pflege des 
Areals übernommen. 
Da es leider immer wieder zu 
unliebsamen Zwischenfällen 
kommt – unkontrolliertes Feu-
ermachen, x-beliebige Grillstel-
len, unerlaubtes Dauerzelten 
und Campieren, jede Menge 
Fleisch- und Knochenreste 
und sonstige Abfälle bei den 
Grillplätzen – sieht sich die 
Gemeindeverwaltung gezwun-
gen, für den gesamten Bereich 
rund um den Altarm aus-
nahmslos ein Verbot des Gril-
lens, Feuermachens und Zel-
tens zu erlassen. 

Wasserbeschaffenheit 
im Donau Altarm 
Greifenstein 
Vom Amt der NÖ Landesregierung 
wurden uns die Untersuchungser-
gebnisse der Österr. Agentur für 
Gesundheit und Ernährungs-
sicherheit GmbH über die Wasser-
beschaffenheit in Badestellen (NÖ 
Greifenstein, Donau Altarm Greifen-
stein/Badestelle Nordufer Gast) 
übermittelt. 
Die Probenentnahmen erfolgten 
am 04.06.2004, 15.06.2004 und 
30.06.2004 und wurden wie folgt 
beurteilt: 
„Das Wasser der Badestelle ent-
spricht im Rahmen der erhobenen 
Parameter bis auf die herabgesetz-
te bzw. geringe Sichttiefe und die 
erhöhte Sauerstoffsättigung den 
Leitwerten der EU-Richtlinie gem. 
76/160/EWG und damit den An-
forderungen der BHygV BGBl.II Nr. 
420/1998 i.d.g.F.“ 

Drogeriemarkt „Schlecker“ in Wördern 
Erfreulicherweise konnte durch die Eröffnung des Drogeriemarktes 
SCHLECKER in Wördern (ehem. SPAR - Geschäft Reischütz) eine Markt-
lücke geschlossen werden.  
In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass im Bereich des J. 
Karner - Platzes Kundenparkplätze (Kurzparkzone) zur Verfügung ste-
hen, da ein Parken unmittelbar vor dem Geschäftseingang schon allein 
aufgrund der StVO (auch ohne Aufstellen von Halte- und Parkverbotsta-
feln) verboten ist. 
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 GR ATULATI O N  ZUR  „GO LD E NE N “ 

Hunde-WC-Automat 
Um die Grünflächen und Gehwege 
von Hundekot besser frei halten zu 
können, wurde seitens der Gemein-
deverwaltung ein Hunde-WC-
Automat angekauft und im Bereich 
des Postamtes St. Andrä-Wördern 
(Greifensteinerstr.) aufgestellt. 
Wir ersuchen alle Hundebesitzer, 
auf ihre MitbürgerInnen Rücksicht 
zu nehmen und die 20 Cent für 
ihren Liebling zu opfern. 

Umweltschutz-
verordnung 
Nachdem die Sommerzeit und 
damit eine vermehrte Gartenarbeit 
voll im Gange ist, möchte ich wie-
der auf die Lärmschutzbestimmun-
gen der Umweltschutzverordnung 
aufmerksam machen, wonach u. a. 
die Verwendung div. Maschinen 
und Geräte, z. B. Motorsägen, Ra-
senmäher, usw. in der Zeit von 
12.00 - 13.00 Uhr sowie von 
19.00 - 7.00 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen ganztägig untersagt 
ist! Im Sinne guter nachbarschaftli-
cher Beziehungen bitte ich um die 
Einhaltung unserer Umweltschutz-
verordnung! 

Zum 50. Hochzeitstag von Frau Herta und Herrn Karl Kainz, Wördern, 
überreichten GR Erika Gruber, Bürgermeister Alfred Stachelberger 
und GGR Franz Semler die Glückwünsche der Gemeindevertretung.  
Die Präsente der Gemeinde und ein großer Blumenstrauß wurde den 
Jubilaren übergeben. 

 

 
 
 
Christian Siegel – Preis-
träger bei der Kreative 
Challenge der NÖ Abfall-
verbände 2004 
 
Trash ist out – unter diesem 
Motto stand die Kreative Chal-
lenge der NÖ Abfallverbände 

2004. In der Kategorie Print Artisten hat Hr. Christian Siegel, Wördern, 
Hötzendorfg.2, drei Beiträge eingesandt (Mehrwegplakat, Film und Ver-
meidplakat) und damit niederösterreichweit den 2. Platz errungen. 
Im Rahmen einer Pressekonferenz am 2. Juli d.J. in St. Pölten wurden die 
Preisträger vorgestellt und die Preise übergeben. 
Bürgermeister Stachelberger gratuliert Hr. Christian Siegel für die kreative 
Auseinandersetzung mit dem Thema Müllvermeidung. 

Zum 95. Geburtstag von Frau Anna Mayerhofer, aus St. Andrä überreichten 
GGR Franz Leitzinger, Bürgermeister Alfred Stachelberger und GR Erich 
Stanek die Glückwünsche der Gemeindevertretung.  
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� Pfingstsammlung 
2004 erfolgreich abge-
schlossen  

Wie in der letzten Bürger-
meister INFO angekündigt, 
wurde auch heuer wieder die 
„Pfingstsammlung“ durchge-
führt und mit einem Sammeler-
gebnis von € 1.062,42 erfolg-
reich abgeschlossen. 

Für die Durchführung dieser 
Sammlung darf ich unserer 
Hauptschule unter der Leitung 
von OSR Franz Müllner und den 
damit befassten SchülerInnen 
und Lehrkräften herzlich dan-
ken. 

 
� Aktion „Blühendes 

Niederösterreich 2004“ 
Auch heuer nahmen wir mit 

der Kat. Gemeinde St. Andrä 
an der Aktion „Blühendes Nie-
derösterreich 2004“ teil. Am 20. 
Juli 2004 hat das Preisgericht 
unter Führung von Ressortleiter 
gf. GR Ing. Stefan Flor unseren 
Ort besucht und die Bewer-
tung vorgenommen, wobei ich 
hoffe, dass wir durch Ihre Mit-
hilfe wieder einen ehrenvollen 
Platz erringen werden. 

 
� Nachzipf - Kein 

Grund zur Panik 
Unsere qualifizierten Nach-

hilfebetreuer helfen Wissenslü-
cken zu schließen, bieten indi-
viduelle Vorbereitung auf 
Nachprüfungen, Schularbeiten 
und Tests. Einzelbetreuung: 
Kosten für 1 ½ Std. ab € 22,50 
NÖ Hilfswerk, Bunter Schirm 
Tulln, Einsatzleiterin Fr. Brigitta 
Franzl, Hauptplatz 16, 3430 
Tulln, Journaldienst Dienstag 
09.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 02272 / 81 639 oder 
0676/878745973  
In den Sommerferien bitte un-
ter der Telefonnummer: 
0676/878745973 anrufen! 

Jubiläumsfeier 85 Jahre SV St.Andrä-Wördern 
Im Rahmen des heurigen Zeltfestes vom 2. – 4. Juli 2004 feierte der 
Sportverein St.Andrä-Wördern unter Obmann Othmar Wörthmann sein 
85-jähriges Bestandsjubiläum. Anlässlich dieser Festfeier erhielt ich in 
Würdigung und dankbarer Anerkennung der hervorragenden Unterstüt-
zung und besonderen Förderung des Fußballsportes in NÖ die Auszeich-
nung für Sportförderung in Silber verliehen. 
Ich habe diese Auszeichnung namens der Marktgemeinde St.Andrä-
Wördern übernommen, da ich diese als Dank an alle Gemeindevertreter, 
Funktionäre, Betreuer, Freunde, Gönner und Sponsoren des SV St.Andrä-
Wördern ansehe. Gleichzeitig möchte ich mich auch bei allen Spielern für 
ihre Treue zum Verein bedanken und nicht zuletzt bei den Eltern, die 
durch ihr Engagement ermöglichen, dass der SV St.Andrä-Wördern über 
so spielstarke Nachwuchsmannschaften verfügt. 

Zum 80. Geburtstag von Frau Gertrude Schöberl aus Wördern überreichten 
Bürgermeister Alfred Stachelberger und GR Erika Gruber die Glückwünsche 
der Gemeindevertretung. Auch Pfarrer Josef Luger war anwesend.  
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 TR IN K W ASSER BE F UN D E 

(Nitratwerte) 
 
WVA Hintersdorf/Kirchbach (EVN Wasser, Schreiben 
vom 14.06.2004) 
Untersuchung des Hygieneinstitutes der Universität 
Wien  -  Nitrat 20 mg/l 

Befund Österr. Agentur f. Gesundheit u. Ernährungs-
sicherheit GmbH Wien vom 26.05.2004 
WVA Brunnen St. Andrä   Nitrat  30.2 mg/l 
WVA Brunnen Wördern    Nitrat  38.6 mg/l 
WVA Brunnen Altenberg   Nitrat    4.0 mg/l 
In allen Befunden wurde unserem Trinkwasser eine 
einwandfreie Beschaffenheit und uneingeschränkte 
Trinkwasserqualität bescheinigt! 

AbsolventInnen der 4. Klassen und die Schülerlotsen 
unserer Informatik-Hauptschule haben von der Gemein-
de St. Andrä-Wördern wieder ein Präsent zur Erinnerung 
an ihre Schulzeit erhalten.  

In diesem Jahr überreichten Jugendgemeinderätin Ast-
rid Pillmayer und der Obmann der Hauptschulgemeinde 
GGR Franz Semler je ein T-Shirt mit dem Logo der 
Marktgemeinde. 

Hauptschulabschluss St. Andrä-Wördern 

Hilfe für Kindergarten in 
Bukarest gesucht 
Das Pfarramt Königstetten unterstützt 
den Orden der Englischen Fräulein in 
Bukarest, der dort u.a. auch einen 
Kindergarten führt. Es gibt wohl Platz 
für 125 Kinder aus den ärmsten 
Schichten, es fehlt aber an Mobilar 
(Tische, Stühle, Betten mit Matratzen, 
Spielgeräte) und Garderobe. 
Sollten Sie durch Sachspenden die-
se Einrichtung unterstützen können 
und wollen, ersuche ich Sie, über 
das Pfarramt Königstetten, 3433 
Königstetten, Schulgasse 3 (od. per 
FAX 02273/22 35) mit Fr. Anna 
Gruber Kontakt aufzunehmen. 

Rattenbekämpfung 
Nachdem die Rattenbekämpfung 
nicht mehr durch die Bezirksverwal-
tungsbehörde durchgeführt wird, hat 
nunmehr die Gemeinde die Ratten-
bekämpfung anzuordnen (Verord-
nung des Gemeinderates vom 
4.4.2003). 
Sollte jemand mit Rattenbefall zu tun 
haben, so ist durch eine befugte 

Schädlingsbekämpfungsfirma eine 
Rattenvertilgung mittels Köder vorzu-
nehmen; die Kosten einer solchen 
Maßnahme sind vom Haus- und 
Grundeigentümer zu tragen. 

Kostenpflichtige Tierka-
daverbeseitigung  
Wie uns  die Tierarztpraxis St. 
Andrä-Wördern mitteilt, wird 
von der Entsorgungsfirma Sa-
ria-Bioindustries für jede Tier-
kadaverabholung ein Betrag 
von € 37.- in Rechnung ge-
stellt, der dem Tierbesitzer wei-
terverrechnet wird und von 
diesem zu tragen ist. 

Sperre der L 118 in 
Kritzendorf 
Wichtiger Hinweis für die 
Pendler: Mit Bescheid der BH 
Wien-Umge-bung wurde we-
gen Asphaltierungs- und Sa-
nierungsarbeiten die Sperre 
der L 118 (Hauptstraße) in 
Klosterneuburg-Kritzendorf  
von KM 31,850  - KM 32,600 

in der Zeit vom 2.08. bis 
20.08.2004 bewilligt. 
Zeitpunkt der jeweiligen Sperren: 
Totalsperre vom 2.08. bis 6.08.2004 
Halbseitige Sperre vom 9.08. bis 
20.08.2004 

RAGUS feierte 80 Jahre 
Mit einer Geburtstagsgala im Stadtsaal Tulln 
wurde das 80-jährige Firmenjubiläum der 
Firma Ragus gefeiert. Brigitte Raming, in der 
3. Generation Geschäftsführerin des Famili-
enbetriebes, dankte den zahlreichen Ehren-
gästen für die Festreden. Bürgermeister Sta-
chelberger und Vize-Bgm. Seidl überbrachten 
die Gemeindewünsche. 


